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Mr 37 HaDie Zolltarifnovelle im Reichstage
Die beiden letzten Sitzungen des Reichstages führten in

den Mittelpunkt dieſer Seſſion ja in gewiſſem Sinne in den
Mittelpunkt der augenblicklichen inneren Politik Die General
debatte der Zolltarifnovelle war das erſte parlamentariſche
Schlachtfeld auf welchem ſich die Freunde und die Gegner
der neuen Kornzoölle trafen und was zu erwarten ſtand traf
ein ſie kreuzten ihre Waffen mit großem wenn au glücklicher
weiſe ſachlichem Eifer Nur ein d dinſnt am luſſe der
großen Rede welche der Reichskanzler am erſten Tage hielt trug
einen perſönlichen Zug als Fürſt Bismarck es für eine ver
logene Entſtellung der Wahrheit und für eine ungerechtfertigte
Aufhetzung erklärte wenn geſagt werde daß die Getreide ölle
Mittel zur Bereicherung der Großgrundbefitzer ſein ſollten
ertönte Ziſchen auf der Linken worauf der Reichskanzler einen
Schritt vortretend mit lebhaftem Nachdruck dagegen proteſtirte
als ob irgend etwas anderes von den verbündeten Regierungen
ange trebt würde als Schutz der nationalen Arbeit Schutz
des Nationalvermögens ſowohl der Armen wie der Reichen
Glücklicherweiſe erhielt gleich darauf ein unbedeutender Redner
des Centrums das Wort d langweilige Ausführungen zur
Beſänftigung der erregten ther beitrugen nachdem er
geendet hatte wurde die Sitzung vertagt ſodaß wenigſtens
am erſten Tage der Debatte kein weiterer Konfliktsſtoff auf
gehäuft wurde

Die ſachliche Debatte drehte ſich faſt ganz um die Getreide
und daneben wenn auch in geringerem Maße um die Hee
die übrigen ollege m e wurden nur in einzelnen Reden
flüchtig geſtreift Dieſe Thatſache entſprach durchaus der Lage
der Dinge denn der Schwerpunkt der Regierungsvorlage liegt
unzweifelhaft in den genannten Zöllen aber gleichzeitig iſt
damit geſagt daß die Verhandlung einen etwas abgeblaßten
und ermüdeten Charakter trug Was über Getreide und
Holzzölle geſagt werden kann iſt längſt in der Preſſe geſagt
neue Geſichtspunkte können nicht wohl mehr vorgebracht werden
und wurden jedenfalls nicht vorgebracht Die beiden Momente
welche die ganze Frage ſo brennend machen iſt erſtens die
Befürchtung daß eine ſo namhafte Erhöhung der Getreide
zölle wie F von der Regierung vorgeſchlagen wird den
arbeitenden Klaſſen das nothwendigſte Nahrungsmittel erheblich
vertheuern muß und ſie inſofern ſowohl ungerecht beſteuert
als auch der ſozialdemokratiſchen Agitation in die Arme treibt
und zweitens die Erwägung daß auf dieſem Wege den wirk
lichen Nothſtänden der Landwirthſchaft nicht einmal abgeholfen
wird Dieſe beiden Gedanken handelte der Abgeordnete Rickert
in ſeiner die Debatte eröffnenden Rede mit nicht beſonders
eigenthümlicher aber ganz gewandter Beredtſamkeit ab
und es war offenbar keine Widerlegung ſeiner Ausen wenn der preußiſche en Miniſter

hm mit einer eingehenden Schilderung andwirthſchaft
Iicher Nothſtände antwortete Erſt der von Herrn Lucius
zwar flüchtig verſfuchte aber nichts weniger als erſchöpfend
geführte Nachweis daß dieſe Nothſtände nur durch Getreide
Zölle gehoben werden können würde wenigſtens die eine Hälfte

er gegneriſchen Gründe ſiegreich erſchüttert haben Was dem
landwirthſchaftlichen Miniſter nicht gelang gelang noch viel
weniger dem konſervativen Abgeordneten Frege und dem
ultramontanen Abgeordneten v Schalſcha welche beide für
die Regierungsvorlage eintraten während ſich der national
liberale Abgeordnete Holtzmann in maßvollen und verſtändigen
Ausführungen gegen die Erhöhung der Getreidezölle erklärte

Herr Hans Wilkow von Wilkenow
Ein Lebensbild

Von Jean R
Fortſetzung

Eine Zeitlang ſchien der Alte ſteinerner Held zu ſein Er
runzelte ſeine breite Stirn kniff die Lippen zufammen und ſchoß
löwenartige Blicke unter den buſchigen Augenbrauen hervor
Ulrike ergab ſich ſchon ins Unabänderliche und ſeufzte kläglich
unter der Ausſicht vergebens gebeten zu haben als Herr Hans
lötzlich ſeinem Sohne befahl Eine Einladung zum nächſten
onntag an den Major Hoymer und Frau zu ſchreiben mit

der Bemerkung ſich auf einige Tage einzurichten und von dem
Wagen Gebrauch zu machen den er ihnen ſenden werde

Dann aber erhob ſich der Edelmann verließ mit hallenden
Schritten das Zimmer ſeiner Frau Tochter und blieb für den
anzen Abend unſichtbar Am anderen Morgen waren alle

puren von Aufregung aus ſeinem Geſichte verſchwunden
aber er zeigte ſich wortkarger als jemals

Der Sonntag brach an Ulrike machte aus ihrer Freude kein
Hehl die Eltern bei ſich empfangen zu können Von Schonung
der Gefühle in Herrn Hans Wilkow s Bruſt wußte ſie nichts
Sie war Tochter der beiden Menſchen die er zu haſſen hin nämlich Wort gehalten und ſchon vor dem feſtgeſetzter ſchwingen können um en Magreichende Veranlaſſung haben mochte und r hielt es für an einen Auftrag en hen ur a Tzelen mit S eine Schulden bezahlen es wie m
gemeſſen offen ihre Liebe zu dieſen beiden Menſchen zu Ider ganz beſtimmten Anweiſung unng ne u verfahren im Donnerworten in ihrer W Ein Lachen umum die Ungerechtigkeit ſeines fortgeſetzten Haſſes dadurch her Falle der Major den Termin nicht einhielte Nn war es re die L der Dame bei dem Rückblicke auf t
v gewiß anzunehmen daß bei der erſten Nachricht von e ihres Mag ver Staat ſie be r

err Hans fühlte ſich aber ungünſtiger dadurch geſtimmt t alle anderen Glän iger ſofort auch mel und ſich aus ihrer e re Sie verlebte Momente
Er hatte n ſeine Erlaubniß zu dieſem Beſuch durch eine ſomit war ſein Bankerott m Dem öffentlichen Skandale unter dem Drucke innerlichen D Es g

en Einladung ausgeſprochen aber it meinte er plötz e z endlich beide Gatten dahin vereinigt Stunden wo Gedanken aus der Hölle die eines
ich nicht geſagt zu haben daß er dieſe Leute ſehen müßte Als Rudolf um Hilfe zu bitten Sie vertrauten ſeiner Diskretion Menſchen durchziehen und in dieſen Stunden der e

er der Wagen in den Schloßhof einfuhr und Ulrike mit damit ein es Geheimniß an waren aber von ſeiner Tropfen zu einem Gedankenmeere und überfluthet alles Guteauchzender Freude den Eltern entgegeneilte da verſchwand gkeit bin lich genug Aberzengt um zu hoffen daß in uns

err Hans ſpurlos und kam bis Mittag nicht wieder zum er au weder gegen ſeinen Vater noch gegen Herr e Wilkow hatte aus ſeinem Kabinette das rege
orſchein ſeine davon veden wür Treiben der Herrſchaften ſchon mit einiger beNachdem der erſte Degriüsungerouſh vorüber war bemerkte Ale Rudolf zu mit den Bankbilleten beſchloß der obachtet Was mochten ſie Herr war n

Ulrike eine tiefe und traurige Niedergeſchlagenheit im ganzen Major die mit dem Möbelhändler ſogleich ab lich von Natur wenn und ſpielte gern a e

Weſen der Eltern Sie wichen ihren Fragen danach aus und zumachen Er ſich in ſeinem Beiſein nieder ſchrieb an te ſein en ſtets mit dem derdie junge Frau ſchob dieſe Stimmung auf das ſeltſame Ver einige Worte den Brief und bat um einen enſch vie ch am wa und auch am n
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freilich mit dem
geſammten Partei ſpreche

Der Reichskanzler deſſen große Rede die Höhe der Debatte
am erſten Tage kennzeichnete ging jenen beiden Geſichtspunkten
ernſtlich zu Leibe aber unſeres Erachtens nicht
Wenn die Getreidezölle von 1879 keine bemerkliche oziale
Unzufriedenheit erzeugt haben ſollen ſo iſt dieſe Behauptung
angeſichts der vorjährigen Wahlerfolge der Sozialdemo atie
doch ſehr fragwürdig und ſelbſt wenn ſie richtig iſt würde
damit noch nichts für die jetzt vorgeſchlagene ſtarke Erhöhung
der betreffenden Zölle erwieſen ſein Die weitere Aeußerung
daß die Getreidezölle in der That der ganzen landwirth
ſchaftlichen Bevölkerung einſchließlich nicht nur der mittlerenund kleinen Beſitzer ſondern auch der Tagelöhner zu gute

kommen würden enthielt zwar manche friſche und rege
Bemerkung ſchöpfte aber doch zu ſehr nur von der Oberfläche
des ländlichen Lebens als daß ſie angeſichts der entgegenſtehenden
Ziffern der Statiſtik auch ſolche Hörer und Leſer hätte über
zengen können die nicht von vornherein überzeugt ſind

enn ſchon der erſte Verhandlungstag keine neuen Geſichts
punkte über die rn ans Licht zu fördern vermochte
ſo gilt das gleiche Urtheil für die zweite Sitzung womöglich
in noch höherem Maße Glücklicherweiſe ähnelten ſich beide
Tagfahrten auch darin daß ſie im ganzen und großen auf
ſachlichem Boden blieben Hr Dirichlet antwortete auf die
heftige Apoſtrophe welche der Reichskanzler an die Linke ge
richtet hatte aber er ging nicht über die Grenzen der Noth
wehr hinauser erſte Redner des zweiten Tages war auch der erſte der

Bedeutung nach Hr Bebel hat immer das Ohr des Reichs
tags und es läßt ſich nicht leugnen daß er es in vollem Maße
verdient Freilich konnte er ſich heute nicht dem allgemeinen
Schickſal entziehen und nicht friſche Trauben von einem längſt

eplünderten Weinſtocke pflücken Aber ſeine Rede hatte eine
ymptomatiſche Bedeutung Wenn man bedenkt daß die Ge
danken welche er entwickelte v Auffaſſung wider
ſpiegelten welche die arbeitenden Klaſſen von der Erhöhung
der Getreidezölle haben dann kann man nur erſchrecken
vor der agitatoriſchen Kraft welche in dieſer Zolltarif
novelle zu Gunſten der ſozialdemokratiſchen Beweguug ſteckt
Der Einwand daß Bebel viel zu ſchwarz gemalt habe iſt
an ſich richtig aber ex trifft den Kern der Sache nicht
Mögen ſeine Rusſührungen auch nicht ganz wahr ſein ſo ſind ſie
noch weniger ganz unwahr und bleibt auch nur die Hälfte
übrig iſt dies ſchon viel zu viel für jeden ernſthaften
Freund des ſozialen Friedens Außer dem ſozialdemokratiſchen
Redner ſprachen noch der deutſchfreiſinnige Herr Dirichlet und
der volksparteiliche 47 Kröber gegen die Getreidezölle
Letzterer ganz unbedeutend erſterer dagegen friſch und lebendig
er berührte u a einen recht wunden Punkt namentlich unſeres
oſtelbiſchen Großgrundbeſitzes indem er darauf hinwies daß
derſelbe ſich zu einem erheblichen Theile nicht in unſere Zeit
heißer und raſcher Arbeit zu ſchicken wiſſe daß er ſeine
ererbten Anſprüche mit der ererbten Betriebsweiſe aufrecht
erhalten wolle und darüber dann allerdings oft in arges Ge
dränge komme In der That Goethes tiefes Wort

Was Du ererbt von Deinen Vätern haſt
Erwirb es um es zu beſitzen

gilt 5 nicht nur auf ſittlichem ſondern recht eigentlich auch
guf ſozialem Gebiete

Von den Rednern für die Regierungsvorlage iſt ſchlechter
dings nichts zu ſagen ihnen hat geſtern der Reichskanzler die

waltete Sie führte die Majorin in ihr Zimmer und bemerkte
nicht daß dieſe mit einem tiefen ſchmerzlichen Seufzer und

Rudolf allein blieb das r verließ
Während Mutter und Tochter ſich nun in wichtige Kleinig

keiten vertieften und die letztere ihren r und Sorgen
Worte gab während dieſer Zeit ging der Major an das
ſchwerſte Geſchäft ſeines Lebens und bat in einigen verlegenen
aber ehrlichen Worten ſeinen Schwiegerſohn um ein Darlehn
von fünfhundert Thalern ohne ihm aber zu verktrauen wozu er
einer ſolchen Summe benöthigt war und mit der ganz be
ſonderen Beſtimmung daß er ſich nicht als Schuldner ſeines
Vaters ſondern als ſeinen Schuldner zu betrachten habe

Rudolf war ſogleich bereit Er hatte freie und ſelbſtändige
Dispoſition über bedeutende Summen konnte alſo die Sa
nach des Majors Belieben einrichten Während er ging die
Scheine zu holen r der Major mit weiten Schritten im
Zimmer auf und ab Eines Theiles war ihm ein Stein vom
Herzen gefallen denn er entging durch dieſe Abhilfe einem
völligen Ruin ſeiner ſtillen Lebensfreuden aber andern Theils
legte ſich ein Druck ganz ähnli Art auf das kaum frei
gewordene Herz Der Möbelhändler in der r tte

ermine

a eägen daß er nicht im Namen ſeiner

eintmit unannt e e Feiertage

g

an ne weggeſchöpft Bemerkenswerth iſt nur daß deranekerale Wuecerbuete Leemann für die Getreidezölle

ſprach wodurch die Spaltung der Partei in r Frage be
ſtätigt wird Bei der n Erſchöpfung der Debatte hätte
man am zweiten Tage ihren Schluß erwarten ſollen indeſſen
wurde ſie nochmals vertagt Anſcheinend will manſonſtigen Theilen der golltarſfnovelle noch einiges Recht wider

fahren laſſen
22

Politiſche Ueberſicht
Für re iſt eine Sitzung der Kommiſſivn der

Afrikaniſchen Konferenz in Ausſicht genommen Man
darf vielleicht n ſchließen daß die Verhand n zwiſ
Portugal und Jnternationalen Afrikaniſchen Geſellſchaft in
eine Phaſe gelangt ſind welche einen befriedigenden Abſchluß
derſelben erhoffen läßt

Ein Telegramm des Reuter ſchen Bureaus aus Kairo
meldet Nubar Paſcha habe den deutſchen und ruſſiſchen
diplomatiſchen Vertreter in Kenntniß geſetzt daß
England der Vertretung Deutſchlands und Ruß
lands bei der Staatsſchuldenkaſſe zuſtimme und
daß Jtalien ſeinen denn Vorbehalt zurückziehe Dewgewe
ſei die egyptiſche Regierung bereit die Ernennung zu
V ſo an Rußland und Deutſchland ihre Verteter deſignirt
aben würden
Jn der luxemburgiſchen Kammer erklärte am Mittwoch

Staatsminiſter v Blochhauſen die Miniſterkriſis ſei beendigt
und die Frage der Thronfolge durch die Erklärung
des Königs entſchieden daß er die Rechte des

von Naſſau anzuerkennen gewillt ſei
ie Kammer gab ein Votum nicht ab
Die Blätter der Linken des öſterreichiſchen Abgeord

netenhauſes melden der Klub der Linken wolle für das
Eingehen in die Spezialdebatte der Gebührennovelle
ſtimmen derſelbe ſei mit der Börſenſteuer der Beſteuerung
des Effektenverkehrs und der ausländiſchen Werthpapiere ein
verſtanden Der Klub werde für die bezüglichen Paragraphen
ſtimmen Dagegen werde derſelbe ſich gegen die R
betreffs der Uebertragung der unbeweglichen Güter der
bührenpflicht bei der Jntabulation der Kaufſchillingsreſte und
der Stempelpflicht bei der kaufmänniſchen
m und womöglich die Aufrechterhaltung des

anſtreben
Ein Telegramm der Daily News aus Gakdul vom 8 d

ſagt Aus Khartum entkommene Eingeborene be
ſtätigen daß Gordon getödtet wurde als Todestag
giebt Daily Telegraph den 27 Januar an als er aus
dem Hauſe trat um die ihm treu gebliebenen Truppen zu
ſammeln Letztere wurden ſämmtlich von den Aufſtändiſchen
niedergemacht Bei dem mehrere Stunden dauernden
wurden ſelbſt Frauen und Kinder nicht verſchont auch
Notablen von tum mit Ausnahme zweier zum Feinde
übergegangener Paſchas fanden dabei den Tod Die Timesſpricht ſich erneut für die Nothwendigkeit aus in den Ländern

zwiſchen dem Nil und dem Rothen Meere eine
ermanente unter engliſchem Einfluß ſtehende
egierung herzuſtellen Die Herſtellung einer ſolchen

Regierung ſei welchen Schwierigkeiten ſie auch unterliegen
oder welche Koſten ſie auch verurſachen möge das weſentliche

status quo

Erforderniß für die dauernde Pazifizirung des öſtlichen Sudan
S Der neue engliſche Feldzugsplan im Sudan äßt ſich in

hältniß das noch ungelöſt zwiſchen ihnen und Herrn ans ob Boten nach der nächſten Poſtſtation um die Aufgabe der Geld
m zu bewirken Die Majorin begegnete ihm in der Thüreie Gatten warfen einander einen fude Blick zu Gottlob

und mit einem bedeutſamen Blick auf den Major der mit der Gefahr an den Pranger der Oeffentlichkeit geſtellt zu
werden entgingen ſie für diesmal

Wir wiſſen das Herr Hans Wilkow es für S befunden
hatte zu verſchwinden Er hielt ſich in ſeinem inette demſchon fruber erwähnten Geheimzimmer eingeſchloſſen Man

reſpektirte ſeine Jſolirung nicht allein ſondern fand ſie bei den
vorwaltenden Verhältniſſen ſehr erwünſ Als jedoch der
Major ſeine Geſchäfte nach Wunſch vollbracht ſah da beſchloß

Herrn Hans in ſeiner Feſtung zu überfallen Er
ſeine Abſicht der Majorin mit überantwortete den Brief ihrer
weiteren Beſorgung e ihr noch ein dem Boten zurPflicht zu machen aß er ſorgſam mit dem Poſtſcheine um
gehe den er erhalten werde und verließ das Zimmer

Die Majorin war allein Jhr Blick ruhte kummervoll auf

Bl r a en e rer Aen Weltanne ete welchenmeiſten fürchtete Sie hatte ihr Lebelang n vor allem e

bedrängte kärglirängte Lage ihre en Dre zu verbergen
J

und nun nun war ſie potte unrettbar verfallen
Denn wie ſollte ſie von i en Einnahme die
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ammenfaſſen Lord Wolſeley ſoll ſeine
ganzen Streitkräfte in Metammeh zuſammenziehen und dort
ein verſchanztes Lager beziehen Mittlerweile ſoll die neue
Expedition von Suakin aufbrechen Osman Digma den Garaus
machen Berber einnehmen und ſich dann mit Lord Wolſeley
in Meiammeh vereinigen Von dort dürfte im April der all
gemeine Vorſtoß auf Khartum erfolgen

Die in London eifrig fortgeſetzten Nachforſchungen nach
den Urhebern des letzten Dynamit Attentats haben
wieder zu einem kleinen Funde geführt Die Polizei entdeckte
eine Quantität Dynamit in einer Buchhandlung in Weſtend
von London und zwar in einem vermietheten Zimmer deſſen
Inhaber ſeit den jüngſten Exploſionen verſchwunden iſt

Wie die pariſer Blätter melden nahm die dortige
Polizei am Mittwoch vormittag bei mehreren aus lä ndiſchen
Anarchiſten Hausſuchungen vor ein Anarchiſt aus
Oeſterreich wurde verhaftet

wei franzöſiſche Pangerfresaeter und fünf fran
zöſiſche Kanonenboote werden von der Jnſel Gutzlaff
nicht weit von der Mündung des Jantſe Kiang ſignaliſirt
Es iſt auch dieſes wieder ein Symptom von den demnächſt
bevorſtehenden größeren Aktionen Frankreichs in Oſtaſien

Die tonangebenden Demokraten welche von dem neuge
wählten Präſidenten der Vereinigten Staaten
Eleveland zu Rathe gezogen worden drücken allgemein die
Anſicht aus daß er Sekretär Bayard zum Staatsſekretär
ernennen und auch die Senatoren Lamar Miſſiſſippi und
Garland Arkanſas als Vertreter des Südens ſowie William
8 Whitney Newyork Frank Jones New Hampfhire und

berſt Vilas Wisconſin als Vertreter des Nordens in das
Kabinet berufen werde Mr Cleveland iſt angeblich noch
nicht ſchlüſſig darüber ob er das ſiebente Portefeuille an
Moe Donald Jndiang oder Thurman Ohio vergehen ſolle

Kürze wie folgt zu

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 11 Febr Der Erzbiſchof von Dublin

Kardinal Maccabe iſt geſtorben
Konſtantinopel 11 Febr Amtlicherſeits wird bekannt

emacht daß nachdem die Cholera in Spanien Frankreich
lgier und Jtalien vollſtändig erloſchen iſt alle Quarantäne

maßregeln in den türkiſchen Häfen des Mittelmeeres und des
Schwarzen Meeres von heute ab aufgehoben werden

Deutſches Reich
Berlin 11 Febr Se Maj der Kaiſer verblieb der

kalten Witterung halber während der geſtrigen Nachmittag und
Abendſtunden im Arbeitszimmer Heute vormittag ließ ſich der
Kaiſer verſchiedene Vorträge halten und empfing den Prinzen
Hugo zu Schönburg Waldenburg und ſpäter den Fürſten vonHich Die Kaiſerin beſuchte geſtern das Anguſta Hoſpital
und unternahm demnächſt eine Spazierfahrt Der Kronprinz
nahm geſtern Vorträge und militäriſche Meldungen entgegen und
um 2 Uhr nachmittags beſuchten die kronprinzlichen Herrſchaften
mit der Prinzeſſin Chriſtian zu SchleswigHolſtein die Ruhmes
halle Heute verweilte der Kronprinz längere Zeit im Muſeum

Berlin 11 Febr Jm Reichstage wurde heute die
Generaldiskuſſion über die Zolltarifnovelle fortgeſetzt Gegen
dieſelbe nahm u Abg Bebel das Wort Die Vorher
ſagungen des Jahres 1879 daß die Schutzzölle die Wohl
habenheit defördern die Arbeitsgelegenheit vermehren und eine
Erhöhung der Arbeitslöhne herbeiführen würden ſeien nicht in
Erfüllung gegangen Frankreich und Nordamerika die Muſter
länder des Schutzzolles befinden ſich in ſchweren Kriſen und
daraus müßte jeder Unbefangene erſehen daß gegen dieſe Zu
ſtände weder der Freihandel noch der Schutzzoll ein Präventiv
mittel biete Die Schädlichkeit des Holzzolles war der Redner
bemüht durch die dadurch hervorgerufene Steigerung der Holz
preiſe zu erweiſen und exemplifizirte dabei auf die Holzſchnitzerei
im Thüringer Walde welche infolgedeſſen bedeutend zurück
gegangen ſei Von den höheren Getreidepreiſen würde nur der
Großgrundbeſitzer einen Vortheil haben zum großen Schaden
der Armen Durch die Getreidezölle würde der Klaſſenhaß
noch vergrößert werden und wenn das Projekt der Zollerhöhung
vor den Wahlen bekannt geweſen wäre ſo wären ſicherlich
weit weniger Konſervative in den Reichstag gelangt Der
nationalliberale Abg Leemann trat im Gegenſatz zu ſeinemFraktionsgenoſſen Holvmann welcher Pera das Wort

nahm für die Vorlage ein welche darauf Abg Dirichlet
e

den Momenten wo er ſich unbeachtet glaube und er meinte
das Recht zu haben den Menſchen intereſſant zu ſehenGenug Her Hans fühlte ein Gelüſtchen in F2 aufſteigen

ſeine Gäſte erſt einmal zu belauſchen bevor er Auge in Auge
mit ihnen verkehre Außerdem war er nicht ganz gleichgiltig
8 den erſten Anblick einer Frau der er ſeit fünfundzwanzig

ahren und darüber nicht begegnet war Wie mochte
ſie ausſehen Es war nicht Liebe oder auch nur ein Wider
ſchein davon der bei dieſen Reflexionen ſeine Gedanken durch
zuckte Nein Herr Hans gehörte nicht zu denen die Liebe aus
lungen Jahren das alte Herz dergeſtalt in Allarm bringenaſſen daß es aus ſeinem ewdhnlichen ruhigen Schlage kommt

Er war nicht ganz gleichgiltig blos deshalb weil er mit Lachen
an eine alte runzelvolle Viktorine dachte während ſein Sohn
Rudolf wußte daß dieſe Viktorine ſeine Geliebte geweſen war

Ein ſchmaler Korridor trennte die Beſuchszimmer von ſeinem
Kabinet Er ſchlich denſelben entlang und hatte eben einen
Alkoven deſſen Glasthüren nach dem BVeſuchszimmer gerichtet
lagen erreicht als der Major dieſes verließ um ihn aufzu

Hans gebrauchte die Vorſicht alle Eingänge dieſes
Alkovens gehörig zu verſchließen bevor er ſeine Beobachtungs
operationen begann Da ſtand Viktorine vor ſeinen Blicken
nicht ganz ſo runzelvoll wie er ſich gedacht hatte aber trauriger
und nachdenklicher als er ſie jemals geſehen Was hatte ſie vor
Was beſchäftigte ſie Er wagte es nicht die Gardine von dem
Fenſter zu lüften um nicht in der höchſt lächerlichen Stellung
eines Lauſchers von ihr ertappt zu werden Sie betrachtete
etwas ſie hob horchend den ſie blickte ſtarr und unent
chloſſen r immel hinauf Dann trat ſie an den Schreib

tiſch einige Momente vergingen ein Zündhölzchen flammte
die karge Flamme des Siegellacks zuckte auf Langſam

erhob ſie vom Schreibtiſch ihr Auge ruhte unverwandt
auf der Stelle wo der Gegenſtand lag den ſie geſiegelt hatte
ein S ſchreckte auf Rudolf erſchien in der Thüre
re o iſt der Brief fragte er Die Majorin deutete mit

r Hand Wir e t zuſammen hinaus
Herr Hans ow ſchlich wieder r in ſein Kabinet

Kaum war er eingetreten als ſeine Thüre ziemlich ge
r öffnete und der Major Hoymer auf ver Schwelle

Fortſ folgt

mit denſelben Gründen wie geſtern Abg Rickert bekämpfte
Dieſer Gegner der Vorlage erkannte den Grund der land
wirthſchaftlichen Nothlage ſoweit er ſolche überhaupt als be
ſtehend anerkannte in der ungenügenden de der Land
wirthe Auch Abg Kröber Volkspartei bekämpfte die
Vorlage während ſie vom Abg v Kardorff befürwortet
wurde und auch von dem elſäſſiſchen Abg Grad welcher
lieber die Nachtheile des Getreidezolles tragen als auf die
Vortheile des Zolltarifs für die Induſtriellen verzichten wollte
Der Herr Reichskanzler welcher während des größeren Theiles
der Sitzung anweſend war nahm heute nicht das Wort Für

r wird eine größere Rede des Abg Bamberger er
wartet

Jm Abgeordnetenhauſe wurde der vom Abg Bödiker
beantragte Geſetzentwurf betr die Beſtrafung des Spielens in
auswärtigen Lotterien r Behandlung überwieſen
Bei Berathung des Etats der Lotterieverwaltung wurde der
von der Kommiſſion geſtellte Antrag auf Vermehrung der
Lotterielooſe mit 180 gegen 155 Stimmen abgelehnt da der
größte Theil des Centrums mehrere Konſervative wie die
Abgg Wagner und Stöcker und auch einige Freiſinnige
wie d dagegen waren Das Geſetz über die Konvertirun
der l prozentigen konſolidirten Staats Anleihe paſſirte au
die zweite Leſung ohne Anſtand Morgen wird die Etats
berathung fortgeſetzt

O Berlin 11 Febr Jn Bezug auf die Er werbungen
in Weſtafrika ſind der Budget Kom miſſion des Reichs
tags 11 Aktenſtücke zugegangen von denen einzelnes ſchon be
kannt iſt Die erſten ſechs Schriftſtücke betreffen Kamerun
zuerſt kommt der mit King Aqua und King Bell abgeſchloſſene
Vertrag 12 Juli 1884 wodurch dieſe die Hoheitsrechte die
Geſetzgebung und Verwaltung des Gebietes an hamburger
Firmen abtreten dann folgt das darüber vor dem deutſchen
Konſul Emil Schulze aufgenommene Protokoll An dritter
Stelle findet ſich eine Beitrittserklärung der Häuptlinge King
Dido Town ihr ſchließt ſich die Akte an worin durch den
Generalkonſul Dr Nachtigal unterm 13 Juli erklärt wird
daß die Landerwerbungen der hamburger Firmen unter dem
direkten Schutz des Deutſchen Neichs und der Oberhoheit
Sr Maj des Kaiſers ſtehen darauf folgt das Protokoll der
Proklamation in Kamerun durch Dr Nachtigal und Korvetten
Kapitän Hoffmann An ſechſter Stelle geben weitere Häupt
linge unter der Jurisdiktion King Bells ihr Einverſtändniß
mit dem Vertrage kund Drei Schriftſtücke befaſſen ſich mit
der Kolonie NikolBimbia in der BimbiaBai Verkaufs
Vertrag der Jnſel Nikol durch King Bell an die Vertreter
Woermann s nebſt Protokoll und Beglaubigung durch den
Konſul dann Beſitzergreifung namens des Reichs durch
Dr Nachtigal und die bezügliche Proklamation in Bimbia
Die Reihe dieſer Schriftſtücke ſchließt mit dem Schutz und
FreundſchaftsVertrag zwiſchen dem Der Reich und Be
thanien in Groß Namaqualand am 28 Okt 1884 hinter dem
Küſtengebiete von Angra Pequena Beigefügt iſt endlich ein
Auszug aus der dem engliſchen Parlament vorgelegten Samm
lung von Aktenſtücken über NordBorneo in engliſcher Sprache
Der Auszug enthält den Vertrag der ſogenannten Borneo
Geſellſchaft und dürfte von der Budget Kommiſſion als Muſter
ſolcher Aktenſtücke Royal Charter betrachtet werden

Berlin 11 Febr Jn der geſtrigen Abendſitzung der
Reichstagskommiſſion für das Poſtſcarkaſſengeſetz wurde die
Diskuſſion über die wichtige Frage der Anlegung und Verwaltung
der Spargelder unter Betheiligung der Abgg Graf Praſchma
Prinz Handjery Kalle und Schneider ſowie des Staatsſekretärs
Stephan und des Geheimraths Schraut fortgeſetzt und zum Ab
ſchluß gebracht Es handelte ſich bei der Debatte hauptſächlich
um die Frage ob der nicht in Staatspapieren anzulegende Theil
des Fonds den Gemeinden zur Verwendung für kommunale
Zwecke oder den kommunalen Werner behufs Gewähr von
Hypothekarkredit hinausgegeben werden ſoll ferner um die Frage
ob die Beſtimmung dieſes Theiles des Fonds oder die Hälfte
ſowie des bei der Hinausgabe zu berechnenden Zinsfußes
oder 3 Proz im Geſetze ſelbſt erfolgen oder dem Bundesrath
überlaſſen werden ſoll Die Abſtimmung über die in dieſer Be
ziehung vorliegenden Anträge deren Begründungen zum Theil
weit auseinander gingen wird morgen erfolgen

Das Centrum will bekanntlich die Zolltarifnovelle
annehmen und doch den Schein wahren als ob es keine
neuen Einnahmen bewillige Zu dieſem Zweck beantragt
Herr t Huene im Abgeordnetenhauſe folgenden Geſetz
entwurf

s 1 Von den auf Grund des 8 8 des Reichsgeſetzes vom
15 Juli 1879 auf Preußen entfallenden Summen ſollen die
jenigen Beträge welche aus Getreide und Viehzöllen herrühren
nicht zu allgemeinen Staatszwecken verwendet ſondern un
verkürzt nach Maßgabe der nachſtehenden Beſtimmungen den
Kommunalverbänden überwieſen werden

s 2 Die Ueberweiſung erfolgt an die Kreiſe Land und
Stadtkreiſe Bis zur nern der Kreisordnung treten in
der Rheinprovinz Weſtfalen und in den Hohenzollern ſchen
Landen an Stelle der Kreiſe die Gemeinden

s 3 Als Vertheilungsmaßſtab für die nach S 1 zu über
weiſende Geſammtſumme unter die einzelnen im 82 angeführten
Kommunalverbände werden die Zahlen zu Grunde gelegt welche
ſich ergeben durch Zuſammenzählung der Einwohnerzahl jedes
Kommunaglperbandes und der Summe der in dem betreffenden
Kommunalverbande aufgebrachten Grund und Gekäudeſteuer
Alle zehn Jahre Fudir eine Reviſion der der Vertheilung zu
Grunde liegenden Zahlen ſtatt
8 4 Jnſofern ein Kreis die weitere Ueberweiſung des ganzen
ihm zufallenden Betrages oder eines Theiles deſſelben an
kleinere Kommunalverbände herbeiführen will muß auch für
dieſe weitere Vertheilung der im 8 3 feſtgeſetzte Maßſtab zur
Anwendung kommen
8 5 Dieſes Geſetz tritt gleichzeitig mit dem Reichsgeſetz
über die Aenderung des Zolltarifs in Kraft

Die Vorlage betr die Vermehrung der Polizei
mannſchaft in Frankfurt a welche in Form eines
Nachtragsetats des Miniſteriums des Jnnern eingebrachtwerden von wird im Abgeordnetenhauſe für die nächſten Tage

erwartet

Aus Frankfurt a/M wird von einem neuen allerdings
recht dilettantenhaften Dynamitverſuch gemeldet Auf
ein in der Stadt verbreitetes u wonach in der Nacht
vom Dienstag auf Mittwoch gegen die Hauptwache auf dem
Schillerplatze ein gefährlicher Dynamitſ ren gemachtworden wäre wird nämlich von thentiſhe eite mitgetheilt

daß nach dem vorläufigen Exgebniſſe der Unterſuchung eine
ernſtliche auf die Zerſtörung des Gebäudes gerichtete Abſicht
kaum angenommen werden könne Soviel bis jetzt ermittelt
iſt Mittwoch früh eine längliche dünne mit Pulver gefüllte

ülſe und an deren Rückſeite befeſtigt eine angebrannte
ündſchnur an der den Schillerplatz begrenzenden Rückſeite

z Gebändes der ptwache vorgefunden worden dieExploſion der Hülſe Wie mit Rückſicht auf die Gering

fügigkeit der Sprengmaſſe keinen irgend erheblichen Schaden
veranlaßt haben Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Das Frankf Journ erhält ſeitens der dortigen
königlichen Eiſenbahndirektion eine ausführliche Dar
legung der Differenzen mit der Heſſiſchen Ludwigs
bahn in welcher es heißt

Es mußte davon ausgegangen werden daß die preußiſche
Staatseiſenbahnverwaltung es nicht wohl würde verantworter
können wenn ſie Aktionäre einer Privatbahngeſellſchaft noch
dazu einer ſolchen die ihren Schwerpunkt in einem anderen
Staatsgebiet hat ohne ein genügendes ſicheres Aequivalent
n erhalten durch Zuwendung von Verkehrseinnahmen welche

ſie für die Staatskaſſe alſo zu Gunſten der Geſammtheit
ſelbſt zu beziehen in der Lage iſt würde unterſtützen wollen
Derartige Zuwendungen dürften um ſo weniger zu rechtfertigenſein als ie geeignet ſind gewiſſen Spekulationen entgegen
ukommen die in den Verhältniſſen wie ſie hier in Frage
tehen eine Rolle zu ſpielen pflegen Die angebahnte ander
weitige Verkehrsleitung durch welche die Linien der Heſſiſchen
Ludwigsbahn allerdings vielfach die bisherige Betheiligung am
Tranſitverkehr einbüßen werden iſt auch vom Standpunkte der
88 42 44 der n in keiner Weiſe anfechtbar da
dieſe Beſtimmungen lediglich das Verhältniß der Eiſenbahnen
7 Publikum nicht aber die finanziellen Intereſſen der Eiſen
ahnen unter einander ordnen wollen Auf Schonung der

Intereſſen des öffentlichen Verkehrs iſt aber bei den einge
ſeiteten Maßnahmen ſorgſamſt Bedacht genommen Die Tarife
bleiben über die kürzeſte Route berechnet wie bisher ebenſo
bleiben die Lieferfriſten über die kürzeſte Route gewahrt Die
Nichtbenutzung der kürzeſten Route bei den Ausführungen der
Transporte berührt die Jntereſſen des Publikums alſo nicht
Die längeren Routen werden ſogar nicht ſelten wegen der
beſſeren Einrichtungen und der Vermeidung des unnöthigen
Austauſches der Tranusporte unter verſchiedenen Verwaltungen
vortheilhafter ſein Die angeblich aus den dieſſeits eingeleiteten
Maßnahmen infolge des Garantieverhältniſſes zur Heſſiſchen
Ludwigsbahn ſich ergebende Schädigung des großherzoglich
heſſiſchen Staates dürfte durch die eintretende Mehrbetheiligung
der MainNeckarbahn am Verkehr ſo gut wie völlig ausgeglichen
werden da demſelben von deren Einnahmen faſt die Hälfte zuſällt
Jedenfalls wird die eintretende Schädigung deſſelben eine ver
ſchwindend geringe ſein gegenüber den Opfern welche den
nächſt dem öffentlichen Verkehrsintereſſe dieſſeits in erſter
Linie zu vertretenden Jntereſſen des preußiſchen Eiſenbahn
fiskus angeſonnen werden wenn man von den preußiſchen
Staatsbahnen verlangt die Heſſiſche Ludwigsbahn nach wie
vor im bisherigen Umfange am Tranſitverkehr zu betheiligen

Der deutſchfreiſinnige Reichstagsabgeordnete Niebour
Oldenburg hat ſein Mandat niedergelegt

Die bislang an würdige katholiſche Ehepaare in Anlaß
ihrer goldenen oder diamantenen Hochzeit verliehenen
katholiſchen Andachtsbücher von Thomas a Kempis und von
Seiler kommen nach einer vom Herrn Kultusminiſter ergangenen
Mittheilung in Wegfall und tritt an deren Stelle die Ehe
jubiläums Medaille welche der Kaiſer und die Kaiſerin im
Jahre 1882 geſtiftet haben

Halle den 12 Februar
Meteorologiſche Station

II Febr 10 U abs 12 gebr 6 U mgs
759,85 761,68
0,9 J 7

Barometer Millimeter
Thermometer Celſius

Relative Feuchtigkeit 90 91Wind ONO 1 NO16 U früh Thaupunkt n d K H 4,7
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

11 Febr 8 U morgens Der niedrigſte Luftdruck befand ſich im Norden
von Britannten der höchſte über dem nordöſtl Europa Jn Mitteleuropa hielt
das meiſt trübe ruhige Wetter noch an im öſtlichen Theile herrſchte Froſt
wetter aus Süddeutſchland wurden zahlreiche Schneefälle gemeldet Haparanda

o e

772 3 Süd leicht bedeckt Moskau 770 13 ſtill bedeckt Hamburg 766 1
Südoſt ſchwach bedeckt Wien 766 1 Nord ſtill Schnee Nizza 764 5 Oſt
ſtill wolkenlos Paris 766 6 Südweſt ſtill bedeckt Am 9 7 B ſrüh Pola
761 4 Nordoſt leicht wolkenlos Rom 761 4 Nordoſt ſtill wolkenlos
Malta 761 10 ſtill bedeckt

UniverſitätsNachrichten
Heidelberg Der bürgerliche Ausſchuß für das im nächſten

Jahre zu begehende 500jährige heidelberger Univerſitäts
jubiläum hat an freiwilligen Gaben bis jetzt 60,000 M zu
ſammengebracht Das Feſt ſoll fünf Tage dauern es wird ein
hiſtoriſcher Umzug und die Darſtellung von lebenden Bildern da
mit verbunden werden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Dr Domingo bier in Rio de Janeiro hat eine

Mikrobe im gelben Fiber entdeckt welche ſo behandelt
worden um eine Jmpfmaterie zu bilden Der Exfolg in dem
Falle ſolcher die Verſuche mit ſich anſtellen ließen war ſo
markant daß Dr Freire alsdann Arbeiter auf der Rhede und
über 500 Perſonen in der Hauptſtadt ſelber impfte Keine der
ſelben wurde von der Krankheit ergriffen ausgenommen einigerer bei denen ſie die modiſleirteſte und mildeſte Form

annahm

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz er in un

unter Angabe der Quelle geſtattet

Teuchern 11 Febr Auch unſere Stadt und Umgebung
wird ſich an der dem Fürſten Bismarck darzubringenden
Ehrengabe betheiligen Es werden mit gutem Erfolg ſeit
einiger Zeit Gelder zu dieſem Zwecke el Die Kälte
hat leider den Winterſaaten mehr Schaden zugefügt als man
bei der ziemlich dicken Schneeſchicht die auf den Aeckern lag
vermuthete Der Weizen e im ganzen weniger gelitten als der
Roggen von dem vorausſichtlich eine ganze Menge umgepflügt
werden muß

G Zörbig 11 Febr Geſtern ſtarb hier die Schauſpielerin
Frau Marianne Nachly Am 12 Nov 1798 zu Tilſit geborenhat ſie r ganzes Leben der Kunſt gewidmet und erſt ſeit zwei
Jahren hier in ſtiller Zurückgezogenheit gelebt Schon im Jahre
1807 trat ſie in Tilſit wo ihr Vater w war in
Kinderrollen auf und hatte das Glück hier von der Königin
Luiſe ausgezeichnet zu werden Jn ihrer Blüthezeit war ſie an
den Hoftheatern zu Darmſtadt und Schwerin und den Stadt
theatern zu Frankfurt a M und Hamburg thätig Als Dar
ſtellerin der Jugend iſt ſie in der Thegtergeſchichte bekannt
Sie verheirathete ſich erſt ſpät mit dem Schauſpieler Nachly die
Ehe war keine glückliche Jn ſpäteren Jahren zog die Frau bald
mit dieſer bald mit jener Truppe umher und es dürfte kaum
eine Stadt in unſerer Provinz geben wo ſie nicht aufgetreten
und gekannt iſt Wohlthätige Freunde insbeſondere durch Hrn
Rocco in Halle angeregt erleichterten ihr den Lebensabend

Nordhanſen 11 Febr Ueber den von dem Lumpenſammler
Ulrich aus Tilleda an dem Forſtwärter Roſe begangenen
Mord Ulrich hat ſich bekanntlich vor kurß er im Gefängniß
erhängt geht von unterrichteter Seite noch folgende intereſſante
Mittheilung der hieſigen n zu Der gleichzeitig mit dem
Vater in Haft genommene Sohn des Mörders und Selbſtmörders
Ülrich iſt ans ſeiner Haft entlaſſen worden Er hat den Hergan
d unglücklichen That aufgeklärt Der alte Ulrich begleitete mi
ſeinem Sohne den Lumpenſammler Müller von Frankenhauſen



von ihm geſchoſſenes Reh wieder aufzuſuchen Er übergab das
ſelbe ſeinem Sohne zum Tragen und na ſelbſt mit dem Gewehr
80 Schritt voran um dieſen zu decken und vielleicht auch noch
ein Wild zu erlegen Sie ſtießen unverhofft auf den u
Roſe der ſein Gewehr auf Ulrich anlegte Ulrich einſehend daß
er auf dieſe Weiſe nicht entkommen könne warf ſein Gewehr zur
Erde that als wollte er 48 in ſein Schickſal ergebe und ließ
Roſe ruhig herankommen Als Roſe das Gewehr des Wilddiebes
aufheben wollte packte ihn dieſer und es entſtand nun ein Kampf
auf Leben und Tod Ulrich erhielt dabei die verräthiſchen
Schrammen der ſchwächere Roſe aber wurde überwunden und
ſeines Gewehres beraubt Er mußte r Tode ermattet und
wehrlos den Heimweg antreten Ulrich verbarg das Roſeſche
Gewehr im Walde und folgte dann mit ſeinem eigenen Gewehre
nach Er hatte Roſe bald eingeholt und erſchoß ihn von hinten
ohne auf die geringſte Gegenwehr zu ſtoßen Der Junge hatte
als er des Roſe anſichtig wurde das Reh abgeworfen und war
trotz der Rufe ſeines Vaters nach Hauſe geeilt Dort angekommen
nahm er nicht am Abendeſſen theil und zeigte ſich ſehr aufgeregt
was ſeinen Geſchwiſtern auffiel Endlich kam auch der Vater und
hieß die Kinder mit Ausnahme des Louis der mit im Walde
geweſen ſchlafen gehen Ein 16jähriger Sohn der ein Krüppel
iſt horchte aber an der Thür und hörte die Worte des Vaters
Siehſt Du Louis Du haſt mich verlaſſen aber ich bin doch

mit ihm fertig geworden ich habe ihn für immer abgethan
M Aus der Altmark 11 Febr Hr Rittergutsbeſitzer Freiſe

auf Jden Kr Oſterburg geht et daran ſeine von Gieſenslage
aus gebaute Eiſenbahn bis Werben a E weiter zu führen
Die Behörden letzterer Stadt ſowie Hr Rittergutsbeſitzer
v Kahlden Kannenberg und die Gemeinden Gieſenslage und
Behrendorf haben ſich bereits ſchriftlich verpflichtet das zum
Bau der Bahn nöthige Terrain unentgeltlich an Hrn Freiſe ab
zutreten Der Bau ſoll im März beginnen und im Laufe des
Sommers vollendet werden

Eilenburg 11 Febr Jm Auftrage der königlichen Re
gierung zu Merſeburg welche beſtrebt iſt in allen Gewäſſern
wo es angeht die Fiſchzucht zu heben hat der e rgres
v Hirſchfeld wiederum die Mulde bereiſt um die Stellen aus
findig zu machen die beſonders zur un von Fiſchbrut
anſtalten ſich eignen Hier in der Nähe werden in Kürze zwei
ſog kaliforniſche Bruttröge aufgeſtellt werden in denen ſich
die Fiſcheier unter fortwährendem Zu und Abfluß des Waſſers
am beſten entwickeln ſollen Hauptſächlich ſoll ſich die Mulde
nach Anſicht der Sachverſtändigen zur Aufzucht von Forellen
und Aeſchen eignen Der hieſige Einwohner Paul und ſeine
Ehefrau feierten am Sonntag in voller körperlicher und geiſtiger
Friſche das Feſt ihrer goldenen Hochzeit Das Jubelpaar
wurde unter reger Betheiligung vom Paſtor Schwager in der
Bergkirche von neuem eingeſegnet Jn der letzten Stadt
verordnetenSitzung wurde der Koſtenanſchlag für das neue
Bürgerſchulgebäude vorgelegt und genehmigt Das Gebäude
ſelbſt ſoll für 162,000 M hergeſtellt werden welche Summe ſich
durch die Ausgaben für Umfriedigung und Jnventar u ſ w auf
187,350 M ſteigern wird Das Geld wird von der ſtädtiſchen
Sparkaſſe entliehen und mit 4 Proz verzinſt und mit jährlich
1 Proz amortiſirt

O Mühlhauſen 10 Febr Nach der vor kurzem erfolgten
Gründung eines Sanitätsverbandes fand geſtern abend im

Schwarzen Adler eine ſehr zahlreich beſuchte Verſammlung
tatt welche weitere Beitrittserklärungen zur Folge hatte Der
Verband gewährt ſeinen Mitgliedern und deren Familien gegen
einen wöchentlichen Beitrag von 15 Pf Unverheirathete zahlen
10 Pf ärztliche Behandlung und Medikamente koſtenfrei Die
Mitgliederzahl iſt auf 200 geſtiegen In der vorletzten Nacht
machte der Mühlenbeſitzer M in dem Nachbarorte Ammern
in einem Anfall von Geiſtesſtörung ſeinem Leben durch Er
tränken ein Ende Die Diphtheritiserkrankungen wollen
hier noch immer kein Ende nehmen in vergangener Woche kamen
wieder 24 Erkrankungen und 3 Todesfälle vor

4 Schönebeck 10 Febr Der berüchtigte Einbrecher Rogge
der ſchon manches Jahr Zuchthaus verbüßt hat war wegen Ver
dachtes des kürzlich in Kochſtedt in der Poſt verübten Ein
bruchs in Magdeburg verhaftet und in das Amtsgefängniß zu
Egeln abgeliefert worden Von den Belaſtungszeugen iſt R als
die Perſon die den Einbruch verübt beſtimmt erkannt Um ſich
nun der irdiſchen Gerechtigkeit zu entziehen hat ſich R im Ge
fängniß erhängt

K Genthin 10 Febr Jn voriger Woche traten hier 12
Maurer und Zimmermeiſter aus Genthin Jerichow Parey
Schönhauſen Zieſar und Görzke zu einer Jnnung zuſammen

werd Statut iſt vom Bezirksausſchuß in Magdeburg beſtätigt
orden

Bitterfeld 11 Febr Der Grubenarbeiter Formiack aus
Holzweißig wurde heute in das hieſige Gerichtsgefängniß ein
eliefert Derſelbe war geſtern abend in die Arbeiter Kaſerne der
enachbarten Grube Auguſte gekommen hatte mit dortigen Arbeitern

bei einem Glaſe Bier Händel angefangen und beim Nachhauſegehen
dem Arbeiter K mit einem Meſſer einen Stich in den Kopf ver
ſetzt wodurch derſelbe ſchwer verletzt worden iſt F beſtreitet die
That und will ſich im Stande der Nothwehr befunden haben

verabſchiedete aber ſchließlich von dieſem um ein am Morgen

Der von Berlin aus ergangene Aufruf zu Sammlungen für
eine Ehrengabe an den Fürſten Bismarck hat gleich dem
jenigen welcher ſeitens des zu demſelben Zweck gebildeten Haupt
comite s r die Provinz Sachſen erlaſſen iſt lebhafteſten
Wiederball in den Städten und Kreiſen der Provinz gefunden
Wo LocalComite s noch nicht gebildet ſind werden dieſelben ge
wiß noch ins Leben gerufen werden und ſich entweder mit dem

S oder direkt mit dem berliner Comite deſſen
zorſitzender der Herzog von Ratibor iſt und für welches die

königl Seehandlung das Ergebniß der Sammlungen annimmt
in Verbindung ſetzen Wie wir hören ſind an einigen Orten

weifel entſtanden ob ſich das Provinzial Comite mit dem
n berliner Comite in Verbindung geſetzt hat Wir ſind

beſtimmt davon unterrichtet daß dieſes geſchehen iſt und daß die
an das Provinzial Comite eingehenden Sammlungen bei der
kal Seehandlung mit den bei letzterer direkt eingehenden Be
trägen vereinigt und als Sammlungen aus der Provinz
Sachſen als Theil der Sammlungen aus ganz Deutſchland zu
ſammengeſtellt werden Das Provinzial Comite ſtrebt für die
Provinz eine volle und allſeitige Betheiligung an der Geſammt
n d deutſchen Volkes an wie ſie von Berlin aus ein
geleitet iſt

Weimar 11 Febr Seit der letzten Bürgermeiſterwahl
in Stadt S ulza iſt das Städtchen in zwei feindliche Parteien
gendireme an deren einer Spitze der Gemeinderathsvorſitzende
andwirth Stock ſteht Gelegentlich einer Bürgervereins Ver

r hatte derſelbe ſich ſogar eine Anklage der Staatsanwalt
chaft wegen r zugezogen Heute ſtand dieſerhalb vor der Strafkammer des hieſigen Landgerichts Haupt

verhandlung an zu welcher außer 18 geladenen Senaen auch eine
Anzahl anderer Einwohner Sulza s ſich eingefunden hatten Die
Verhandlung endete mit der koſtenloſen Freiſprechung des Ge
meinderathsvorſitzenden Stock nachdem durch die Zeugen feſt
geſtellt daß die inkriminirtelAuslaſſung des ne ten in durch
gus anderem nicht beleidigendem Sinne gebraucht war als
durch das Referat in der dortigen Zeitung publizirt worden

74 Zerbſt 11 Febr Die Stelle des Stadtraths der Stadt Zerbſt iſt erledigt und ſoll demnächſt beſt
werden Der geſtrige i hmarkt war ſehr ſtark beſucht Eswaren aufgetrieben o Pferde 700 Stück Rindvieh und 5000

Für ſämmtliche Viehgattungen wurden hohe Preiſe

Vermiſchtes
F Säkularfeier Aus Anlaß des im nächſten Jahre ſtatt

findenden hundertjährigen grlchnhe an Friedrich des
Großen Heimgang wird eine großartige Ausſtellung von
Friedrichs Gedenkſtücken 1886 geplant Anfragen und Be
rathungen wegen einer derartigen Säkularfeier im Auguſt und
September n Js ſind bereits angebahnt Jm Staats und
Privatbeſitz befinden ſich vielerlei wichtige und lehrreiche Sehenswürdigkeiten deren Darlerhung für ſolchen Ausſtellungszweck er

hofft wird Auch gilt es ein Säkularandenken an den Vater
des Vaterlandes ins Leben zu rufen Die als ein Meiſterwerk
der Buchdruckerkunſt aus der v Decker ſchen Offizin hervor
gegangenen Oenvres de Frédéric le Grand ſind bekannt Wenn
eine Ergänzung der inzwiſchen faſt ausverkauften Theile dieſer
Oktavausgabe der Friedericianiſchen Werke gelänge ſo würde dies
als ein höchſt dankenswerthes Unternehmen begrüßt werden

nd erhe auf die Thatſache hingewieſen werden daß ein
im März 1786 entſtandener Hymnus des ſchwäbiſchen Dichters
Schubart Friedrich der Große ſo ſtürmiſch bei dem berliner
Bnuchhändler begehrt wurde daß man vor ſeiner Thür um dem
Andrange der herbeieilenden Käufer zu wehren eine Wache auf
ſtellen mußte Siebentauſend Exemplare ſind in Berlin am erſten
Tage der Ausgabe jenes Lobgeſanges verkauft worden

Der Erzbiſchof von Freiburg i hat ſich zu einem
Ordinariatserlaß genöthigt geſehen welcher in ſtrenger Weiſe den
Wirthshausbeſuch der Geiſtlichen verbietet und ihnen die Einſtellung
von Perſonen unter 45 Jahren als Haushälterinnen unterſagt

n Kölner Duell Der in dem geſtern mitgetheilten
Piſtolenduell verwundete Offizier Sec Lieut v Wille vom 65
Regiment iſt bereits am Montag nachmittag erſt 23 Jahre alt
an ſeiner Verletzung geſtorben Ueber die Urſache zu dem todt
bringenden Streit welcher bis zur Kampfunfähigkeit geführt wer
den ſollte und einen ſiebzehumaligen Kugelwechſel erforderte hört
das B daß eine harmloſe Verwechſelunz der Mützen den
ſelben herbeigeführt haben ſoll Lieut v W ſaß im Militär
Kaſino bei einem Glaſe Bier und wollte ſich entfernen als er
ſeine Mütze auf dem Kopfe eines andern Kameraden bemerkte
Ob nun die Zurückforderung der Kopfbedeckung nicht komment
mäßig war oder ob die Art der Zurückgabe der Etikette nicht
ganz entſprach genug einige Tage ſpäter ſah man die beiden
Offiziere als erbitterte Gegner auf dem Kampfplatze ſtehen und
heute iſt der Schmerz und der Kummer in ſeiner ganzen erſchreck
lichen Geſtalt über zwei Familien hereingebrochrn Der Ver
ſtorbene entſtammt einer Malerfamilie aus Düſſeldorf und genoß
unter ſeinen Kameraden nicht nur das Anſehen eines tüchtigen
und beſonnenen Offiziers ſondern war auch als ein ruhiger
liebenswürdiger Kamerad bekannt

Verhaftung Wegen des in der Nacht von Sonntag
auf Montag in der Gegend von SeveringhauſenEiberg verübten
Attentats auf zwei Gensdarmen wurden als verdächtig drei Berg
leute verhaftet

Komplott in einem i Jn der Zelle 22 des
liſſaer Gerichtsgefängniſſes befindet ſich der am 20 Jan vom
Schwurgerichte zum Tode verurtheilte Mörder Biniarcz Der
erſte Staatsanwalt Götze hatte angeordnet daß der Verbrecher
bis die Entſcheidung des Kaiſers erfolgen würde von Wächtern
Tag und Nacht bewacht werden ſoll einerſeits um einen Selbſt
mordverſuch deſſelben zu verhindern andererſeits um jeden Flucht
verſuch unmöglich zu machen Jn einer der letzten Nächte ver
band ſich Biniarcz mit einem ſeiner Wächter welche aus der Zahl
der inhaftirten Sträflinge beſtellt worden ſind 127 um einen
dritten der ihm bei ſeinem Vorhaben im Wege ſtand zu er
morden und dann vielleicht nach Beiſeiteſchaffung des Gefangenen
aufſehers in Begleitung des erwähnten Komplizen der auch zu
drei Jahren Zuchthaus verurtheilt war zu entfliehen Das Opfer
war ſchon gebunden in Decken gehüllt und ſollte eben geknebelt
werden als es ihm s gelang die Aufmerkſamkeit des
Nachtwächters auf die Vorgänge in der Zelle zu lenken Dieſer
ſchlug auch ſofort Lärm und verhinderte das Attentat Biniarcz
hat übrigens vor einigen Tagen die Berufung gegen das über ihn
am 20 v M gefällte Urtheil eingereicht

Der Urheber des Dyn amitattentats im Werks
gaſthauſe zu Wittowitz, ein Arbeiter des Eiſenwerks wurde
bereits ermittelt und verhaftet

Der einen Tochter des Hofopernſängers Philippi
in Wiesbaden, die wie wir mittheilten in voriger Woche
von einer Dogge zerfleiſcht war hat das rechte Bein unterhalb
des Knies abgenommen werden müſſen

Zu der aufſehenerregenden Verhaftung eines
Herrn Wedemeyer v Sommer in Arolſen, von
welcher wir dieſer Tage berichteten meldet man noch daß der
ſelbe niemals Offizier geweſen iſt und ſeine Verhaftung infolge
eines Sittlichkeitsverbrechens ſtattgefunden hat

Ein Hexenprozeß wurde in den letzten Tagen vor
dem Schwurgericht des Departements Loireet Cher verhandelt
Eine Wittwe Pommier hatte ſich bei einer leichtgläubigen Bäuerin
unter dem Vorwande ſie mit ihrer Tochter auszuſöhnen ein
geſchlichen und dann ihre Zauberkünſte begonnen Sie witterte
ſagte ſie zu ihrer Wirthin Frau Duval in ihrer Umgebung
überall Geld und wäre ſicher es ans Tageslicht zu fördern
wenn ſie nur das nöthige Geld hätte das dem im Schoße der
Erde verborgenen Metalle als Magnet dienen müſſe Frau Duval
gab der Hexe ein erſtes mal 2000 und ein zweites mal 7000
Franken welche dieſe vor den Augen ihrer Wirthin in die Kom
mode ihrer Schlaffammer einſchloß aber unter der Androhung
daß der Zauber zerſtört werden würde zu berühren verbot
Schließlich gab die Duval weil die unterirdiſchen Geiſter es for
derten noch ihren letzten Schmuck ihren Trauring und ein Kreuz
das ſie am Halſe trug her und erhielt dagegen das Verſprechen
daß der Schatz ſich in der nächſten Nacht einſtellen würde Um
ihn ſicher heben zu können mußte Frau Duval ſich früh zu Bette
legen ein Kohlenbecken neben ihrem Lager anzünden und wenn
die Uhr zum Schlage der zwölften Stunde ausheben würde
ſollte ſie eine weiße Miſchung welche die Pommier ihr ein
händigte auf die Flammen werfen Frau Duval that alles
was ihr befohlen war Der Kohlendunſt auf den die Pommier
vielleicht gezählt hatte tödtete ſie nicht und um Mitternacht
ſtreute ſie das Pulver auf die Gluth Da entſtand ein fürchter
liches Ziſchen und Krachen die Fenſterſcheiben flogen in die
Luft die Wände ſtürzten ein und die Decke begrub unter ihren
Balken das abergläubiſche Weib Als man ſie aus den Trüm
mern ohnmächtig und entſetzlich verſtümmelt hervorzog wollte
ſie die Urſache der Exploſion verheimlichen denn ſie glaubte
immer noch an die Schwarzkunſt ihrer Freundin und hoffte in
den Beſitz des verborgenen Schatzes auf geheimnißvolle Weiſe
zu gelangen Erſt als ihre Dienſtmagd die um den Spuk wußte
ihr zwiſchen Fieberanfällen klar machte daß kein Zauberregenins d e wohl aber ihre Baarſchaft aus der Kommode
des Gaſtzimmers verſchwunden ſei erlaubte ſie dieſer die Wahr
heit aufzudecken Die ſchon fünfzigjährige Betrügerin wurde zu
20 Jahren Zuchthaus verurtheilt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 11 er Geſtern animirte die Meldung daßeine Vertagung der Herathung über die öſterreichiſche Gebühren Novelle in

Ausſicht genommen ſei Bereits heute erſcheint dieſe Nachricht angeſichts der
für Freitag zu gewärtigenden dieſe Vorlage vollkommen
infällig namentlich da nach vorliegenden Berichten kaum ein Zweifel an der
nuahme des einen integrirenden Theil hildenden Börſenſtener Entwurfs de
ren kann Wien verkehrte aus dieſer Veranlaſſung im heutigen Frühgeſchäft
n ſchwächerer Haltung Mangels rn biieb auch der Verkehr an denübrigen Plätzen ein ſMleppender Die hieſige Börſe ſchloß ſich dem Vorgehen

der wiener an Unter dem Einfluß der auf allen Gehieten herrſchenden Ge
ſchäftsſtille erſcheint wie bereits gemeldet die bisher zuhifWetene feſte Grundtendenz alkerirt ge Tage geien büßten zu 514 u
ca 3 M ein ebenſo Kommanditantheiie zu 208 ca Proz Später trat

eine grö igkeit hervor auf das Gerücht daß die Emiſſion der Ruſſiſchenehe i letioten bevorſtehe Daraufhin zogen Kreditaltien Komman

ditantheile und ruſſiſche Fonds an Recht feſt lagen Ruſſiſche Bank für auswärtigen Handel e eerihe ten ſich durch ſtarke ben gedrückt
Bahnaktien ſtellten ſich in ihrer Mehrzahl um Kleinigketten ne ſpeziell
Marienburger Mecklenburger Lombarden und Nordweſtbahn Ziemlich belebt
z n Kurſe waren Mainzer zu 107,30 107,20 w h aus

nlaß der wenig verſtändlichen und zum Theil widerſprechenden Meldungen
über das Reſultat der mit der preußiſchen StaatehabnLer wartung ſegte
Unterhandlungen Auf dem Reutenmarkt entwickelte ſich r Lebhaftigkeit
beſonders in Ruſſen und Ungarn Das Geſchäft bewegte ſich innerhalb enger
Gr Die Haltung charakteriſirte 483 als feſt Bevorzugt waren Große
Ruſſiſche Bahnen Ueberhaupt waren Bahnen feſt mit Ausnahme von Mainzern
welche ſchwach lagen Feruer waren Laura matt Schluß feſt

Der J rit Melno iſt von ihren Gläubigern ein Moratorium
bis zum I März bewilligt worden Die meiſten Rübenlieferanten geren
ferner auf Antrag des Auſſichtsrathes die Verpflichtung ein 2400 en
Rüben die bereits gezeichnet ſeien drei Jahre hindurch zu bauen und die
Rüden der Fabrik zum Preiſe von 70 Pf pro Centner zu liefern event auch
noch billiger wenn die Konjunktur es nothwendig machen ſollte

Schleſiſche Akt Geſ für Portland Cement Fabrikation
Die Produktion betrug im abgelaufenen Jahre 207,808 Normaltonnen 9
Tonnen mehr als 1883 Abſatz 200,414 Tonnen gegen 180,395 Die
Fabrikationspreiſe waren den vorjährigen im Durchſchnitt ungefähr gieich dieLertkaufespreiſe 6 Proz hößer Der Bruttogewinn rn Türen wovon
für Unkoſten 65 482 M Reparaturen 56,010 M Bauzinſen 13,000 M
Reſerve für Dubioſe 5000 M an 14 Proz 1883 12 Proz werden als
Dividende vertheilt Die Abſchlüſſe im n ſind zu ein wenig niedrigeren
Preiſen als im Vorjahre erfolgt übertreffen das damalige Quantum aber um
50 Prozent

Der Abſchluß der Greppiner Werke ermöglicht die Vertheilung einer
Dividende von 4 Proz wie im Vorj

Die Tabacks Geſell ſchaft Union wird wahrſcheinlich per 1884 die
a dene Unterbilanz tilgen und noch eine kleine Dividende vertheilen
önnen

Bremiſche Hypothekenbank Der Verwaltungsrath hat die
Dividende pro 1884 auf 3 Proz gleich 12,60 M pr Aktie wie im Vorjahr
frei von Einkommenſteuer feſtgeſetzt

woll Spinnerei und Weberei die Vertheilung einer Dividende von unr
3 Proz zulaſſen während man ca 6 Proz erwartet hätte

Elbeſchiffahris Geſellſchaften Das bezüglich der Zuckerkrans
porte beſtehende Kärtell zwiſchen der DresdenerElbſchiffahrts Geſellſchaft
Kette und der Oeſterreichtſchen NordweſtDainpfſchiffahrts Geſellſchaft

wurde plötzlich gelöſt und beſteht nun wieder zwiſchen beiden Geſellſchaften die
freie Konkürrenz betreffs der Zuckertransporte

Die Dividende der Chemiſchen Fabrik Ascania wird bei 31,000
Mark Abſchreibungen 12 Proz betragen gegen 19 Proz im Vorj

Bukareſt 11 Febr Das Geſchäft der Kommiſſionsfirma Hauſer
Loewenthal wurde heute gerichtlich geſchloſſen Die Paſſiva der Firma
belaufen ſich auf 1/ Millionen Der Chef des Hauſes iſt geflüchtet nachdem
er erſt vor drei Tagen gegen Kaution aus der Haft entlaſſen war

Eiſenbahn Einnahmen Lübeck 10 Febr LübeckBüchener Lübeck Hamburger und Lübeck Travemünder Eiſeun
bahn Januar d J proviſoriſch 284,145 gegen Januar 1884 definitiv
288,497 mithin im Januar 1885 weniger 4352 M Die proviſoriſchen
Einnahmen im Januar des Vorjahres beliefen ſich auf 272,062 folglich

verfloſſenen Monate gegen das vorjährige Proviforium um 12,083 M
mehr

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 12 Febr

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
mittlerer 147 bis 152 beſter bis 162 feuchte Waare
weſentlich Der und ſtark angeboten Roggen 1000 Kilo
141 bis 150 M Gerſte 1000 Kilo Futter 130 140
Land 142 155 Mark feine Chevalier 160 bis 175 Mark
Gerſtenmalz 100 Kilo 27,00 28,00 Mark Hafer
1000 Kilo feſt 142 147 Mark feinſter über Notiz Hülſen
früchte 1000 Kilo Viktorigerbſen bis 175 Mark
Bohnen weiße 100 Kilo 20 21 M Liuſen 100 Kilo 18 24
Mark Kümmel 100 Kilo ohne Angebot Raps 1000 Kilo
250 Mark Kleeſaaten 100 Kilo Rothklee 60 90 Mark
Weiß ſehr flau 60 112 Schwed flau 60 110
f Luzerne 110 140 Esparſette 30 34 Thymothee
32 45 Ryegras 32 36 M Stärke 100 Kilo 34,50 M
Spiritus 16,000 Liter Prozente loco KartoffelRüben M Rüböl 100 Kilo 52 M Solaröl
100 Kilo 0,825/309 15,50 16 M r 100 Kilo
dunkle 9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Futtermehl
190 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10 75 11 00
Weizenſchale 9,00 Weizengrieskleie 10,00 10 25 M
Oelkuchen 100 Kilo beſſer gefragt hieſige 14 fremde
13 Mark

Bericht von H Wagner Sohn Halle 12 Febr
Bei ſchwachem Angebot wurden letzte Preiſe wieder bezahlt
Weizen 12 Säcke à 85 K br feinere Qual 156 165 M geringere
141 153 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko br je nach Qualität
138 147 feinſter über Notiz Gerſte 12 Säcke à 75 Ko
br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132 M
feinere 135 150 M feinſte höher gehalten Raps 12 Säcke à
76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br
Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 84 90 M Viktoriga
Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 180 192 M Mais
1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher 138 bis
144 M Lupinen pr 1000 Ko M Kümmel pr
50 Kilo MStrohvpreiſe Halle 12 Febr Langes Roggenſtroh von20 21 M pr 1200 Pfund Maſ chinenſtroh 12 15 pr
1200 Pfd Hieſiges Heu 3,75 4,50 M pr 100 Pfd Aus
wärtiges Heu 3,00 3,75 M pr 100 Pfd

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Penzance 11 Febr Der Hamburger Poſtdampfer Gellert

nach NewYork beſtimmt paſſirt ſoeben Lizard Derſelbe iſt ruderlos z
ein Bugſirdampfer iſt zur Aſſiſtenz von Falmouth abgegangen

Hamburg 10 Febr Der Poſtdampfer Sue via der Hamb Am
et hat von NewYork kommend geſtern nachmittag 6 Uhr Liz ard

paſſirt

Waſſerſtands Nachrichten
ſle Unte 11 ger 12 gen

Lertg e d aOberp 10 Febr T00 u Fern I

x terp v Jt

Artern Brückenp 10 Febr 1,30 11 Febr 1,80
Elde

Magdeb 10 Febr 2,09 11 Febr 2,13en eWitt enberg 2,18 2,22Roßlau 1,56 1,59Bardy 2,48 50Dresden 2 0,52 I 066 Eisfrei
Nach Schluß der Redaktion

Berlin 11 Febr Der Reichsanzeiger veröffentl
eine Bekanntmachung betreffend die Anmeldung unfall

e h ige Baubetriebe Die Anmelde
friſt wird darin bis zum 2 März d J feſtgeſetzt

London 12 Febr Telegr General Graham iſt
definitiv zum Kommandirenden und der Expedition von Suakin
nach Khartum General Greaves zum Chef des General

letztere beiden mit Sitz im Kabinet

laſſen gegenen e Arbeiten Reihe Veicltn
gungernde Arbeiter fanden hierbei Beſ

v

Nach dem B B C wird der Abſchluß der Hannoverſchen Baum

ſtabes Lord Roſeberry zum Geheimſiegelbewahrer Arbeits
miniſter Shaw Lefevre zum Poſtmeiſter ernannt worden

Madrid 11 Febr Telegr Bei der hieſi Arbeiteloſigkeit ſah ſich die Gemeindeverwaltung ne grähgg
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Ortskrankenkaſſ
für die inFormereien von Brennmateri

Droguiſten A

d Comm öbel ane Wehen ins Meere z ufmänniſgern r iſe chkenhalt

tzern von der S edeehn eerſ und Ka le Arbeit

e

Wir benachrichtigen hierdurch die Herren Jnter daß die Kaſſe ihre Thätigkeit mit
beginnt und erſuchen daher um u Anmiſding aller S

ens 49 des Reichs h Se endenen ang n e weiblichen en
ert ſind ſpäteſtens am 3 Tage na inn der Beſ äſtigung an aneldenſich An und Abmeldung T in z los auszufertigen und

Bureau der Krantkentaſſe bei

Zu und Markthelfer Hausknechte c

errn Generalagent C Osterlonh

mag en 16 Vebruar d 3 S
der Arbeiter vom 15 Juni 1883 haben die Arbeitgeber jede von ihnen beſchäfti

e für welche die Krankenkaſſe eintritt
eendigung des

Heinrichſtr
und ſpäteſtens am 3 Tage nach

er Arbeiter
in Braunkohlenſtei d Briquettesfabrikenrn irre i eeinhandlungen

ſtigte verſi tige Perſondie ehe n vkheilsverhaltniſſes wieder abznmelden

5 nahe dem Friedrichplatz
s bis 4 Uhr erg mittags vorzulegen Ebenda und zur ſelbigen Zeit ſind vie Beiträge die auf Verlangen anch 4 Wochen im Voraus a enommen

Wewer m x 3 ſſe nnd in den Geſchäſtslokalen der Herren Stein brecher Jasper hier zum Selbſtkoſtenpreiſe von 15 Pfg für
20 Stück zu haben

bliegenden Verpflichtung S An und Abmeldung nicht werden ar e 81 des Geſetzes mit Geldſtrafe bis zu 20 Mark beſtraft und ſindaußerdem e den ren u erſtatten welche e Ka ur Unterſtützung hier vor der Anmeldung Perſon auf Grund ihres Statuts gemacht hat hat
Die Kaſſe gewährt Kranken und Wöchnerinnen ünterſtützung und Sterbegeld

Die wöchentlichen Beiträge betragen für jedes erwachſene e Kaſſenmitglied e 7 3

m erbli Je wirt Kaſſenmitglied unter 16 Jahren t D 4
außerdem ſind bei der erſten Zahlung

Die Behandlung der Kranken haben bereitwilligſt die Herren

50 Pfg Eintrittsgeld und 20 Pfg a et Ftatuten incl Qüittui u zu ine

F aDr I Böttger zue e
Dr ThamhaynDr VUrtel in Gi

Bäumler W
ene Promenade 4 und gr Berlin IIehihenſtein

Der Vorſtand der Krankenkaſſeäbernommer Die Wahl der Apotheie einſchließlich der in Giebichenſtein ſteht den Kaſſenmitgliedern frei u ene
Carl Meyer Vorſitzender

Je m in Seherſee in r Recht
anwalt niedergelaſſenHerren File üte An Ab ahlun Weißenſee e im Februar 1885in den n 3 gywigte teſten For ß u an tmen und Farben von 1Glaces Wild Waſchleder Herren Damen W cHandsghp und Kinderes andſchuhea e un Se r G ar d ero b en eipe gerstraſeeO Voi in den modernſten Stoffen e S an arm 31 rSchmeerſtr 33/34 und Facons SManufacturwaaren n ee masken en beweglichW h ha s 77 S eſelhſtge s anenttie n S Z s Abzahlungs S S e an

vom Lager ſowie nach c S W S e 25 2 S d v 7 Pfg anbeſtem Material eprtigt h T z i c 58 5 m an z g 180niedrigen eſſen anpſehtt i 5D t s 53 p Nummern ReſtaurateurenB Krost stewitz S B el S S I Dtzd v 40 Pfg anSch o iſte S S S S 285 S S W J Cotil onorden von den Ge

e e g e a5D ere Leipzigerſtr S I Carnev algiguren größte SZraltkuttermittel S JVepeln en Leinkuchen S 3 Genau auf Hausnummer achten J S r e3 n Cocoskuchen 2 F Repassagen Rindrehen vonalmkern S T el Triecben Vnruhwellen FassenBeſtes deutſ ches von Steinen eteVaumwollaaktucheimehl J Vrftes größtes u renommir O rant
3ft di rmacher Giebichenfteindu ehe hl teſtes Geſchäft dieſer Art Daſelbſt Oſtern ein Lehrling geſucht

a Reisfuttermehl Täglich geöffnet von Stelle aus mei Engras Geſchäftſebig s Fleiſchfuttermehl S Uhr Morgens bis 8 Uhr Jabrilpr iſen oigend n ewogRoggen r Weizenkleie Abends auch Sonntags zu Fabrilpreiſen folgende zumofferirt in einzelnen Centnern ſowie in Amsvwverl cauf zLadungen zu e Preiſe billigſt 100 Dtzd weiße lange sSchultrhandſchüheBrnst Voigt Anzahlung m Abzahlung 8 tigD warzeBergmann s Sehuppen Pomade Reihen Augwan Mi m ar Urihütr 23
73 i e c in allen Artikeln Bill ardVaue deutſch Reichsden Erfolg garantirt à FI 1 bei v öſterr ungarL Wiener gr Steinstrasse 17 Satz 20 6 Mon Gar A TimpL Schönlicht BankgeschäftHalle a e 7 e

An und Veri von Jtaatopapieren und Effecten
Zu sicherer Capital Anlage stets 49 4 und 50 Werthe

Controle von wer n Geld Wecehsel
Depositen Annahme Check Verkehr

Aus e in Lonäon Paris Lyon Nizza Havre Wien AmsterdamRotterdam Zurich Genf Manang Brüssel Antwerpen ete eteNew e n w m Staaten Nord Amerſkas werden billigst besorgt

Das Mühlenbangeſchäft
A B Stäblein Ammendorfb Halle

empfiehlt ſich zur Uebernahme von
Nen u Umbauten von Mühlen Getreide Reinigungs

Maſchinen für Brauereien Malzfabriken Getreidehandlungen
Sylobauten Anlage ſelbſtthätiger Getreideſpeicher

Zeinſte Referenzen Proſpecrte gratis zu Dienſten
Einladung zur Beſchickung der

internationalen Ausstellfür Betriebs Arbeits und z r für Handw ne

Möbel Magazin
weutadts eimrich Sschurig Aenttadt 3

einfacher h ä chter Möbelere 0ermanente Ausſt eanter un
e en immereinrichtungen

pat empf Ohnr Voigt
Grubenschienen

ſowie neue J r Bahnſchienen in Stahl und Eiſennebſt allem Befeſtignun Dterla offeriren in ſehr vortheilSoflen e bin ſten franco jeder Station
Sie m eiſenbahnen nach bewährtem Syſtem
ziger ellung für Frühjahrslieferung weſentliche
re rm
Mingst SchelIer Halle g8

Für Landwirthe
PVilligſte Bezngsquelle für land wirthſchaftliche Maſchinen

Riserne Pllüge Sack ſche v zu Originalpreiſen Dril
masehinen Hackmaschinen ind alle anderen landwirthſchaft
lichen Maſchinen eigener Fabrikation ebenſo e r Sänlen ete
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Klein Induſtrie zu Königsb und ſämmtliche Eisenconstruetionen zu auten liefert in ſoliunt außer Maſchinen erkzeugen T eräthen auch voll e e ihrung unter Garantie zu ganz bedeutend herabgeſetzten

e e e nete et im Preiſen diee n an ne e u andsperger MasgohinonfabrikBedingungen ſive d Ausſteller c u e Der r n
Schluß der AnmeldungenGr z r W Assmeann e e

Conserven Delie
Ausschnitt ſeiner Wurst und

erg R Merſeburgannnnl ſahhenris Je rein

ag den 13 d Mts Abends S
a tn erſammlung im arädies

1 cke Unter d Reini derStraße e ad ure Kuttelbrü an Paichenguna
Der Vorſtand

Halle Druck und Verlag von Otto Hend el

eert für

Schmiedeeiſerne pante Copir
preſſen empfiehlt billigſt ſer 8

KRucdl Speek Marien

Maas mit
Sonntag den 15 d Mts

Maskenballwozu freundlichſt einladet L Vieler
Masken ſind ſchon Tags vorher

im Lokal zuhaben

Delitz am Berge
Sonntag den 15 Febr Abends 79

Uhr findet r gefl Mitwirkung eini
ger Herren Feeea en allhier ein Con

ieſige Schulzwecke ſtatt Es
ladet ergebenſt T Wolf Cne O Pfg
brüue Tanne n Aer

Sonnabend e SchlachSonntag 2 Vockierfeſt

lsässer Taverne
Freitag den 13 ruarv Sdhlidteſgt

Bairischer Kok
dri 44

S Familienabende ergebenſt einladet F Ohme

Für den Wittgtbert verantwortlich

Expedition Neue Promenade 1

Mit Vellagen
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